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Erfolgreicher Einsatz
OLTEN Zivilschützer arbeiteten im Schichtbetrieb für den Beach-Event

Während fünf Tagen stand die 
regionale Zivilschutzorgani-
sation mit Auf- und Abbau-
arbeiten für den Beach-Event 
Olten und die Tour de Suisse in 
Trimbach und Olten im Einsatz. 
Wegen Fronleichnam mussten 
die Arbeiten im Schichtbetrieb 
durchgeführt werden. Der 
Einsatz zugunsten der Gemein-
schaft war ein voller Erfolg.

Bereits zum vierten Mal stand die 
regionale Zivilschutzorganisation 
Olten für den Beach-Event Olten 
im Einsatz. Der Anlass im Herzen 
der Stadt bot mit internationalen 
Damen- und Herren-Spitzenmann-
schaften aus der Schweiz, aus Aust-
ralien, Brasilien, Deutschland, Spa-
nien und den USA Beach-Volleyball 
vom Feinsten. Zusätzlich massen 
sich während vier Tagen 80 Teams 
mit rund 300 Spielerinnen und 
Spielern auf einem zweiten Platz 
am Plauschturnier. 

Schichtbetrieb für Beach-Event
Wegen Fronleichnam mussten die 
Aufbauarbeiten für die Infrastruk-
tur des Beach-Events innerhalb 
von zwei statt drei Tagen durchge-
führt werden. So standen unter der 
Leitung von Oberleutnant Thomas 
Lüthy und Soldat Felix Ackermann 
28 Zivilschützer in zwei Schichten 
von 7 bis 18 Uhr und von 13 bis 
22 Uhr am Dienstag und Mittwoch 
für den Auf- und am Montag für 
denn Abbau im Einsatz. Zu der In-
frastruktur gehörten eine Tribüne, 
welche in vier Tagen Platz für bis 
zu 25 000 Zuschauern bot, aber 
auch die Beach-Anlage, Zelte, Fest-
bänke und Banden. Michi Bleiker, 
Turnierdirektor des Beach-Events, 
war voll des Lobes für den Zivil-
schutz: «Genial, was die Jungs in 

dieser kurzen Zeit geleistet haben. 
Überhaupt wäre die Durchfüh-
rung eines solchen Anlasses ohne 
die Unterstützung des Zivilschut-
zes und der vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer sehr schwie-
rig.»

Tour de Suisse  
in Trimbach und Olten

Nachdem die Zivilschützer am 
Montag die Infrastruktur des 
Beach-Events abgebaut hatten, 
machten sie sich unter der Lei-
tung von Oberleutnant Niklaus Ha-
gen und Leutnant Thomas Julmi in 
Trimbach an die Arbeit. Nun galt 
es, die Ankunft der Tour de Suisse 
für Dienstag vorzubereiten. Hier 
konzentrierte sich die Aufgabe der 
regionalen Zivilschutzorganisation 
auf die Erstellung der Verkehrsab-
schrankungen und auf die Betreu-
ung des Zielraums. Beim Etappen-

start am Mittwoch in Olten küm-
merten sich die Zivilschützer 
neben den Abschrankungen ent-
sprechend um die Betreuung des 
Startraums. Beide Einsätze des Zi-
vilschutzes wurden von den Orga-
nisatoren der Anlässe nach einge-
setzten Manntagen vergütet. Der 
Erlös fliesst vollständig in die Zi-
vilschutzkasse und kommt so allen 
Gemeinden der regionalen Organi-
sation zugute. Für den Zivilschutz 
sind der Beach-Event und die Tour 
de Suisse Einsätze zugunsten der 
Gemeinschaft. Solche Einsätze 
sind eine gute Anlage, um die Zu-
sammenarbeit in kleinen Gruppen 
zu üben, neue Führungstalente 
zu entdecken und um die Kame-
radschaft zu fördern. Gleichzeitig 
wird damit auch die obligatorische 
Schutzdienstleistung für die Ange-
hörigen des Zivilschutzes gemäss 
Bundesgesetz erfüllt.  pd

Ja zur Strategie Innenstadt
OLTEN Umsetzung wird umgehend eingeleitet

Mit grosser Freude hat 
der Oltner Stadtrat vom 
Abstimmungsresultat über 
die Kredite für den Baustein 
Kirchgasse/innere Basler-
strasse Süd/Kirchplatz West 
der Strategie Innenstadt 
Kenntnis genommen: Die 
Vorlage wurde am 17. Juni 
mit 2656:2521 Stimmen bei 
einer Stimmbeteiligung von 
50,04% knapp angenommen. 
Die Umsetzung wird umge-
hend eingeleitet; die Arbeiten 
sollen pünktlich zum Schulfest 
2013 abgeschlossen sein.

Das Oltner Gemeindeparlament 
hatte an seiner Märzsitzung die 
Kredite für den Baustein Kirch-
gasse/innere Baslerstrasse Süd/
Kirchplatz West der Strategie In-
nenstadt mit 47:0 Stimmen geneh-
migt. Im Zentrum dieses Bausteins 
steht die Kirchgasse, die als flan-
kierende Massnahme zur Eröff-
nung der Entlastungsstrasse ERO 
im Frühling 2013 für den motori-
sierten Individualverkehr gesperrt 
werden muss. Gegen die beiden 
Kreditbeschlüsse für die neue Ge-

staltung (2,64 Mio. Franken) und 
die Busumlegung in die Konrads-
trasse (0,51 Mio. Franken) war das 
Referendum ergriffen worden, wes-
halb es zur Volksabstimmung über 
diese Beschlüsse kam. In dieser ha-
ben nun die Befürworter der Vor-
lage 2656 Stimmen auf sich ver-
einigen können; 2521 Stimmende 
folgten den Argumenten des Re-
ferendumskomitees. Der Stadtrat 
zeigte sich dementsprechend er-
freut über den Ausgang der Abstim-
mung, die seiner Ansicht nach eine 
entscheidende Weichenstellung für 
die Entwicklung der Oltner Innen-
stadt als gesellschaftlichem, kom-
merziellem und kulturellem Zen-
trum der Stadt und Region Olten 
darstellt – zugunsten aller Nutze-
rinnen und Nutzer und auch des 
ansässigen Gewerbes.

Eröffnung zum Schulfest 2013 
Die Bauvorbereitungen für die Um-
legung der Buslinie in die Konrads-
trasse und das Bauvorhaben für die 
Sanierung der Werkleitungen und 
die Gestaltung des neuen Haupt-
platzes der Innenstadt im Peri-
meter Kirchgasse/südliche Basler-

strasse/Kirchplatz West werden 
nun umgehend eingeleitet. Der ur-
sprüngliche Zeitplan mit Baube-
ginn Ende August verschiebt sich 
infolge des Referendums um rund 
zwei Monate nach hinten. Mit Fer-
tigstellung auf Ende Juni 2013 – 
das heisst pünktlich zum Schul-
fest – kann aber der neue Platz im-
mer noch rechtzeitig auf die Som-
mersaison 2013 hin bereit gestellt 
werden. Der nächstjährige Beach-
Event muss hingegen nach Abspra-
che mit den Organisatoren auf Au-
gust oder September 2013 verlegt 
werden. Die vorgesehene rasche 
Umsetzung ist nur möglich dank 
der grossen Anstrengungen der 
Baudirektion zur Beschränkung 
der Bauzeit auf das unbedingt Not-
wendige, durch optimale Bauab-
läufe (parallele Bauvorgänge) zur 
Bewältigung der komplizierten Lei-
tungsarbeiten im «Herzstück» der 
Innenstadt und durch die opti-
male Berücksichtigung der Bedürf-
nisse der Anrainer, indem die Lä-
den durchgehend zugänglich blei-
ben und die Beeinträchtigungen 
auf einzelne Bauphasen begrenzt 
werden. sko
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Die Mannen vom Zivilschutz hatten einiges zu tun in den letzten Tagen. 

Perfektes Fest
PONTONIERE haben das Glück gepachtet

Nach dem anfangs vergan-
gener Woche der Wasser-
stand der Aare bedrohlich 
hoch stieg, fiel er auf das 
Wochenende auf ein ideales 
Niveau für das Wettfahren 
zum 125-jährigen Jubiläum 
der Pontoniere Olten.

Ausserdem hatten die Oltner an 
den beiden Wettkampftagen gros-
ses Wetterglück, so dass die Ponto-
niere, die aus der ganzen Schweiz 
anreisten, ideale Bedingungen vor-
fanden. Der Parcours verlangte vor 
allem im technischen Bereich den 
Wettkämpferinnen und Wettkämp-
fer alles ab. Dem Publikum wurde 
damit Pontoniersport auf höchs-
tem Niveau geboten. Zu einem 
Sieg in einer der fünf Alterskate-
gorien reichte es der durchführen-
den Sektion aus Olten zwar nicht. 
Timon Hügli und Kevin Strub rag-
ten mit ihrem zweiten Platz in der 
Kategorie I (bis 14-jährig) aber he-
raus und lieferten eine überzeu-
gende Leistung ab. Weitere Kranz-
ränge fuhren die Oltner in der Kö-
nigsklasse, der Kategorie C ein (20- 
bis 42-jährig). Nämlich sogleich 
deren drei Kränze, mit einem 9. 
Rang (Alexander Marbet, Fabian 
Kellerhals), mit einem 15. (Fla-
vio Heer, Andreas Hagmann) und 

einem 31. Rang (Pascal Brugger, 
Kurt Brugger).  Die unzähligen, eh-
renamtlichen Arbeitsstunden für 
das grossartige Fest können zwar 
nie auch nur annähernd vergol-
ten werden. Aber die Aufwand hat 
sich gleichwohl gelohnt und das 
125-jährige Bestehen konnte auf 
diese Weise mit der gesamten Pon-
tonierschweiz gebührend gefeiert 
werden.  aha

DULLIKEN Nach dem Sommerfe-
rien gibt es beim TV Dulliken ein 
neues Angebot: Kids-Gym ist der 
Einstieg ins Geräteturnen und ist 
für Buben und Mädchen geeignet, 
die Freude an der Bewegung sowie 
am spielerischen Turnen an den 
grossen Geräten haben. Wir erfül-
len im Kids-Gym die Bedingungen 
von J+S-Kids, dem Sport- und Be-
wegungsförderungsprogramm des 
Bundes. Deshalb lernen wir auch 
andere Sportarten kennen, gehen 
zur Abwechslung mal in den Wald, 
auf den Sportplatz oder auf einen 
Spielplatz. Mitmachen können 

Kinder ab dem kleinen Kindergar-
ten bis ca. 2. Klasse. Kinder ab der 
1. Klasse können je nach Eignung 
nach den Herbstferien zusätzlich 
wöchentlich noch ein Training mit 
den Geräteturnern besuchen. Das 
Kids-Gym-Training findet am Don-
nerstag von 16.15 bis 17.45 Uhr in 
der Turnhalle des Neumattschul-
hauses in Dulliken statt und wird 
von einer J+S-Leiterin Kids gelei-
tet. Für Anmeldungen und bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte an Mo-
nika Thöni: monika.thoeni@tvdul-
liken.ch, Telefon 079 655 76 74. 
 pd

Neues Angebot für Kinder

OLTEN An seinem letz-
ten Business-Lunch 
Mitte Juni konnte der 
1000er-Club des EHC 
Olten seinen Mitglie-
dern in der Person 
von Bernhard Heus-
ler einen interessan-
ten Referenten vor-
stellen. Der Präsident 
des sportlich wie wirt-
schaftlich äusserst er-
folgreichen FC Basel 
lockte denn auch rund 
60 Mitglieder ins Res-
taurant Aarhof. 
Der Gast aus Basel überzeugte auf 
der ganzen Linie. Mit vielen Bei-
spielen zeigte er auf, wie der FC 
Basel organisiert, wo die Stärken 
des FCB liegen aber auch, wo die 
Grenzen, vor allem im sportlichen 
und finanziellen Bereich, für einen 
Schweizer Club liegen. Interessan-
tes sagte Bernhard Heusler auch 
zum Thema «neues Stadion». Die-
ses Thema ist gerade in Olten sehr 

aktuell. Steht doch der Umbau des 
Kleinholz in der abschliessenden 
Planungsphase. 
Für Bernhard Heusler ist es zent-
ral, dass der Hauptmieter auch die 
Werberechte und das Catering im 
Stadion in seinen Händen halten 
muss. «Für den wirtschaftlichen 
Erfolg ist dies auf lange Sicht ent-
scheidend», sagte er. Die anschlies-
sende Fragerunde rundete den ge-
lungenen Anlass ab.  pd

Fussball trifft auf Eishockey
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